
Gemeinde Tramm 
Der Vorsitzende  

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Tramm am Montag, den 14.05.2018; 
Dorfgemeinschaftshaus Dorfstraße 11a in Tramm 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 19:50 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Vorsitzender/Bürgermeister 
Hanisch, Heinrich  

Gemeindevertreterin 
Jürs, Karen  
Styck, Kerstin  

Gemeindevertreter 
Burkhardt, Christian  
Burmester, Thomas  
Grell, Jochen  
Kommann, Peter  
Lange, Carsten  
Singelmann jun., Walter  

Schriftführerin 
Volkening, Tanja  
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung 
 
 

 

3)  Niederschrift der letzten Sitzung 
 
 

 

4)  Bericht des Bürgermeisters 
 
 

 

5)  Einwohnerfragestunde 
  



 
6)  Um- und Ausbau des Roseburger Weges zwischen den Gemeinden Tramm und Rose-

burg 
 
 

 

7)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Herr Hanisch eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Er stellt fest, 
dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen und die Gemeindevertretung 
beschlussfähig ist.  
 

  
2) Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung 
  

Herr Hanisch gibt aus letzter nichtöffentlicher Sitzung bekannt, dass Frau Styck 
die Reinigungsarbeiten im Dorfgemeinschaftshaus übernommen hat.  
 

  
3) Niederschrift der letzten Sitzung 
  

Es liegen keine Einwände zur Niederschrift der letzten Sitzung vor.  
 

  
4) Bericht des Bürgermeisters 
  

Herr Hanisch dankt allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern, insbesondere Frau 
Beyer, Herrn Siemers und Herrn Schmidt, die noch sehr kurzfristig eingesprun-
gen sind. 
 
Der Schulverband Büchen wird zukünftig die Schulverbandsumlage nach tatsäch-
licher Schülerzahl zum Schulstatistikstichtag im September abrechnen.  
 

  
5) Einwohnerfragestunde 
  

Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 

  
6) Um- und Ausbau des Roseburger Weges zwischen den Gemeinden Tramm 

und Roseburg 
  

Herr Hanisch berichtet, dass in einem gemeinsamen Projekt mit der Gemeinde 
Roseburg die Gemeindeverbindungsstraße Roseburger Weg saniert werden soll.  
Das Ingenieurbüro Esling hat für den Roseburger Weg auf einer Länge von 1.150 
m eine Oberflächenbehandlung und eine Höhenangleichung der Randstreifen 
geplant. Die Gesamtkosten für diese Maßnahme sind auf ungefähr 42.100,- Euro, 



die reinen Baukosten 38.500,- Euro geschätzt worden. 
Für die Maßnahme liegt eine Förderzusage vom Kreis in Höhe von 24.300,- Euro 
vor (siehe Anlage). Die maximale Förderhöhe beträgt 70 % der förderfähigen 
Baukosten (ohne Ingenieurleistungen). Der geschätzte Kostenanteil der Gemein-
de beträgt 17.800,- Euro. 
 
Die bisherigen Leistungen des Ingenieurs wurden noch nicht abgerechnet. Sie 
sind mit in die Gesamtmaßnahme eingerechnet.  
 
 
Beschluss    
Die Gemeindevertretung Tramm beschließt, die erforderlichen Mittel für die vor-
genannten Maßnahmen im 1. Nachtragshaushalt 2018 bereitzustellen.  
Hinsichtlich der notwendigen Planungen, Bauausführungen und Vertragsangele-
genheiten bevollmächtigt die Gemeindevertretung Tramm den Bürgermeister für 
die erforderlichen Auftragserteilungen. 
Gleichzeitig wird der Bürgermeister ermächtigt im Rahmen des § 82 Abs. 1 GO 
außerplanmäßige Ausgaben zu leisten, für den Fall, dass Leistungen für die 
Maßnahme vor der Erstellung des 1. Nachtragshaushaltsplanes fällig werden.  
 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0  
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.   
 

  
7) Verschiedenes 
  

Herr Hanisch berichtet, dass die in der letzten Sitzung beschlossene Beauftra-
gung des Zauns um den Kinderspielplatz nicht erfolgen konnte, da die Firma nicht 
persönlich anzutreffen ist. Die Gemeindevertretung einigt sich darauf, den zweit-
günstigsten Anbieter zu beauftragen. 
 
Nach einem Gespräch mit der Kapellengemeinde wird diese die Kosten für die 
Pflege an der Kapelle übernehmen. Sie haben mit Herrn Singelmann sen. für die 
Rasenpflege einen Stundenlohn vereinbart. Der dafür genutzte gemeindliche Ra-
senmäher wird von der Kapellengemeinde mit 15,00 Euro pro Einsatz entschä-
digt. 
 
Herr Singelmann jun. fragt nach Fahrradständern an der Bushaltestelle. Herr Ha-
nisch nimmt sich der Sache an.  
 

  
 
 
 
 

 .................................................   ..................................................  
 Heinrich Hanisch Tanja Volkening 
 Vorsitzender  Schriftführung 
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